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Angesichts Hitze und kaum Regens:  
Der Zweckverband Wasserversorgung  
Hohenberggruppe ruft zum Wassersparen 
auf – Reaktivierung des „Wasserwerks  
Neidinger Mühle“ kommt gut voran
Die gegenwärtig für unsere Region extreme Hitze und 
nur gelegentlicher Regen von eher kurzer Dauer be-
lasten Menschen, Tiere und Pflanzen gleichermaßen. 
Flüsse führen weniger Wasser, der Grundwasserspiegel 
sinkt, Böden trocknen aus und die Wasserknappheit 
nimmt zu. Es ist deshalb angesagt, Wasser zu sparen. 
Dazu ruft auch der Zweckverband Wasserversorgung 
Hohenberggruppe in einem Schreiben an seine Mit-
gliedsgemeinden und in einer Pressemitteilung auf. Weil 
aber die Situation „Wasserknappheit“ aufgrund der Kli-
maveränderung in den zurückliegenden Jahren immer 
wieder aufploppte, möchte die Hohenberggruppe die 
Sicherheit bei der Wasserversorgung deutlich stärken. 
Dafür wird bekanntlich die Neidinger Mühle im Donautal 
reaktiviert. Die Bauarbeiten sind voll im Gange.
Auch der Zweckverband Wasserversorgung Hohenberg-
gruppe nimmt die aktuelle Situation zum Anlass und bittet 
um einen verantwortungsvollen Umgang mit Trinkwasser. 
Die anhaltend trockene Witterung der vergangenen Wo-
chen und Monate sowie die zuletzt hohen Temperaturen 
führen zu einem deutlich erhöhten Trinkwasserverbrauch. 
Gleichzeitig bleiben die für eine nachhaltige Erholung der 
Grundwasserressourcen erforderlichen Niederschläge bis-
lang weitgehend aus.
Zwar konnte die Versorgung der angeschlossenen Städte 
und Gemeinden laut einer Pressemitteilung der Hohen-
berggruppe bislang jederzeit sichergestellt werden. Den-
noch beobachten die Verantwortlichen insbesondere in den 
Nachmittags- und Abendstunden sehr hohe Verbrauchs-
spitzen, welche die Gewinnungs-, Förder- und Speicherka-
pazitäten zunehmend beanspruchen. Kurzfristige Regener-
eignisse führten hierbei lediglich zu einer vorübergehenden 
Entspannung und ersetzen keine länger anhaltenden Nie-
derschlagsphasen, die für eine neue Grundwasserbildung 
aber dringend notwendig wären.
In einem persönlichen Schreiben an die Mitgliedskommu-
nen der Hohenberggruppe appelliert der Verbandsvorsit-
zende Frank Schroft zum umsichtigen Umgang mit Trink-
wasser, insbesondere möchte er alle Verantwortlichen in 
den Städten und Gemeinden, aber auch deren Bürger sen-
sibilisieren. 

Dazu zählen insbesondere:
•	 die Einstellung oder zeitweise Außerbetriebnahme öf-

fentlicher Brunnenanlagen, soweit diese mit Trinkwasser 
gespeist werden,

•	 der Verzicht auf Löschübungen der Feuerwehr, sofern 
diese nicht zwingend erforderlich sind,

•	 die Einschränkung oder Aussetzung der Bewässerung 
öffentlicher Sport-, Tennis- und Freizeitanlagen,

•	 die Reduzierung der Bewässerung öffentlicher Grünflä-
chen, Pflanzbeete und sonstiger kommunaler Anlagen 
auf das unbedingt notwendige Maß,

•	 die Sensibilisierung örtlicher Vereine, Verbände und 
privater Einrichtungen hinsichtlich eines sparsamen 
Umgangs mit Trinkwasser,

•	 die Kontaktaufnahme mit Betreibern von Hallen- und 
Freibädern mit der Bitte, den Einsatz von Frischwasser 
auf das notwendige Mindestmaß zu beschränken,

•	 die Information der Bevölkerung über die kommunalen 
Informationskanäle mit der Bitte, auf nicht zwingend 
notwendige Wasserverbräuche – beispielsweise die 
Bewässerung von Rasenflächen, das Befüllen privater 
Pools oder sonstige wasserintensive Nutzungen – mög-
lichst zu verzichten.

Der Zweckverband Wasserversorgung Hohenberggruppe 
legt großen Wert auf eine Versorgungssicherheit seiner 28 
Mitgliedskommunen und den hier lebenden, über 100.000 
Menschen. Dafür investiert der Zweckverband seit Jah-
ren viele Millionen Euro. Die Bürgerinnen und Bürger in 
allen Verbandsgemeinden sollen zu jederzeit den Wasser-
hahn aufdrehen können und es kommt Wasser. Nicht zu 
vergessen die Feuerwehren, denen 24/7 ausreichend Lö-
schwasser zur Verfügung stehen sollte. Das, obgleich die 
Wasserabnahme, wie zu beobachten ist, seit vielen Jahren 
ansteigt. Waren es im Jahre 2012 noch knapp 2,6 Millionen 
Kubikmeter, so summierte sich der Wasserverbrauch im 
vergangenen Jahr auf 3,4 Millionen Kubikmeter; Tendenz 
weiter steigend.
Kausal dafür sind die wärmeren Sommermonate, weniger 
Regen und deshalb deutlich längere Trockenperioden. So 
manche Verbandskommune kann dann spürbar weniger 
Eigenwasser zapfen und die Nachfrage nach Wasser aus 
dem großen Netz der Hohenberggruppe wächst. Tatsäch-
lich gab es 2025 einen kritischen Tag, an dem die Ver-
sorgungssicherheit nicht nur an, sondern erstmals über 
ihre Grenzen des Wasserdargebots stieß, wie Zweckver-
bands-Geschäftsführer Christian Berger bei der Verbands-
versammlung (wir berichteten ausführlich) aufzeigte: Es war 
der 29. Juni, als 13.447 Kubikmeter Wasser gezogen wur-
den. Dieser eine Tag konnte dank Volllast und noch weit-
gehend gefüllter Hochbehälter gemeistert werden, mehrere 
solcher Tage in Folge sollte es jedoch nicht geben.
Viele Schritte sind von der Hohenberggruppe bereits gegan-
gen oder eingeleitet, weitere vorgesehen, um die Wasser-
versorgung stets zu gewährleisten. So wurde im Juli 2023 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0761/120 120 00

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Künftige Auskunft der Apotheken über:
https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende:�
(z.B. bei Rohrbrüchen)	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Buecherei@dotternhausen.de
Öffnungszeiten: Mo.16.00 – 18.30 Uhr und Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz	
Geöffnet: Samstag von 9 - 13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	
Försterin Maike Rojek
Geranienstraße 6 (Schulhaus), 72348 Rosenfeld-Isingen 
fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Tel.: 07428 8049, Fax: 07428 918337
Sprechzeit mittwochs von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ (07433) 9989-5018
Nahwärmeversorgung	 Vorwahl bitte mitwählen!
Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde: http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Schnekenburger: standesamt@dotternhausen.de
Frau Hirt: personalamt@dotternhausen.de
Frau Brier: hauptamt@dotternhausen.de
Meldeamt: meldeamt@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: buergerbuero@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Geislingen - Förster Lukas Schaudt
Sprechzeiten: donnerstags 16-18 Uhr; Schulstraße 5, 72351 Erlaheim
Mobilnummer �(0172) 7607111, E-Mail: fr.geislingen@zollernalbkreis.de

Öffnungszeiten ab 13.03.2026 Erddeponie Beugen-Reute 
Freitag 14-18 Uhr
Samstag 10 – 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 vormittags geschlossen, 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 Geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Rathaus Dautmergen
Montag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag:	 15.00 – 18.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Mittwoch und Freitag:	 geschlossen
Die Abendsprechstunde findet dienstags durch unseren Bürgermeister  
Jürgen Seng von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr statt.

Gemeindekontakte
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Bleib neugierig - Beratung für Beschäftigte
Telefonberatung für Beschäftigte und Wiedereinstei-
gende am 06. Juli
Am 06. Juli von 10 bis 14 Uhr bietet die Agentur für Arbeit 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin un-
ter den Telefonnummern 07551 8091-104 und 07433 951-
140 eine spezielle Beratung zum Thema Weiterbildung an. 
Die Beratungen finden telefonisch statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Das Angebot richtet sich an beschäftigte Personen, Wie-
dereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuo-
rientierung beschäftigen - egal, ob sie auf der Suche nach 
neuen Herausforderungen sind oder einfach nur ihre Opti-
onen erkunden möchten.

Gesund und gelassen im Job
Impulse – Austausch - Praxistipps
Am 21. Juli findet von 10 bis 12 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 in 
Balingen eine Informationsveranstaltung statt. Sie richtet 
sich an Frauen, die langfristig gesund, motiviert und gelas-
sen im Job bleiben wollen. Anmeldungen sind bis 14. Juli 
per E-Mail an Balingen-Reutlingen.BCA@arbeitsagentur.
de möglich.
Referentin ist die Gesundheitspädagogin Dr. Ulrike Land-
mann. Sie legt den Fokus der Veranstaltung darauf, wie sich 
mentale Stärke im Beruf fördern lässt, welche Strategien 
beim gelassenen Umgang mit Herausforderungen helfen 
und welche Maßnahmen direkt im Arbeitsalltag umgesetzt 
werden können. Teilnehmerinnen erhalten fundierte An-
regungen, praxisnahe Tipps und Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch.

das neue Wasserwerk Beuron-Langenbrunn in Betrieb ge-
nommen. Aktuell läuft die Reaktivierung des Wasserwerks 
„Neidinger Mühle“, welches auf Basis eines 2011 erstellten 
Strukturgutachtens im Jahre 2015 stillgelegt worden war. 
Die damals gemachten Vorhersagen erwiesen sich jedoch 
als Fehlprognose. Denn der Wasserbedarf ging, wie oben 
bereits erwähnt, nicht zurück, sondern stieg merklich an. 
Weil die Hohenberggruppe für die Anlage bei Neidingen im 
Donautal aber noch immer die Wasserrechte von 70 Liter 
pro Sekunde besitzt, beschloss die Verbandsversammlung 
2025, diese Quelle wieder zu nutzen und somit das Was-
serdargebot merklich zu erhöhen. Gegenwärtig wird das 
Bauwerk tiefgreifend saniert – sowohl baulich als auch tech-
nisch. Das kostet viel Geld. Unter dem Strich summieren 
sich die Investitionen für ein hochmodernes Wasserwerk 
„Neidinger Mühle“ auf 7,562 Millionen Euro. Hierfür erhalten 
die Verbandskommunen einen Zuschuss durch das Land 
Baden-Württemberg in Höhe von netto 2,781 Millionen Euro 
– so die Zahlen bei der Verbandsversammlung im März 
2026. Jedoch kommt für die Sanierung des Haupthoch-
behälters Stetten im Zuge der Reaktivierung des  Wass-
erwerks Neidinger Mühle eine weitere Million Euro hinzu.
Modernisiert wird überdies auch das Wasserwerk Hammer 
im Bäratal. Eine zeitgemäße und effiziente Pumpentechnik 
wird hier realisiert. Das ist dann ein weiterer Baustein zur 
Verbesserung der Versorgungssicherheit. Die Kosten da-
für belaufen sich auf rund 2,5 Mio. Euro. Aber auch hier 
liegt dem Zweckverband ein Förderbescheid in Höhe von 
676.000 Euro vor.

Reichlich „ausgemistet“ ist das „Wasserwerk Neidinger 
Mühle“ im Donautal. Die Umbaumaßnahmen zur Reaktivie-
rung laufen auf Hochtouren. Nur noch zwei der einst sechs 
voluminösen Wasserfilter sind stehengeblieben. Sie werden 
für einen anderen Zweck weitergenutzt.
Foto: Stadt Meßstetten/Volker Bitzer

Eine ganz neue Raumdimension eröffnet sich im Wasserwerk, 
nachdem die Zwischenwände zu den Nebenräumen entfernt sind.
Foto: Stadt Meßstetten/Volker Bitzer

Der Bauarbeiter-Trupp arbeitet mit Höchstruckwasserstrah-
len, weshalb in manchen Bereichen Lebensgefahr besteht 
und diese nur von Fachpersonal betreten werden dürfen.
Foto: Stadt Meßstetten/Volker Bitzer
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Rentenversicherung verbindet  Stabilität mit 
Innovationskraft
Vertreterversammlung
Reha-Budget muss demografischen Herausforderun-
gen Rechnung tragen
Karlsruhe, 23. Juni 2026
Während die Neuausrichtung der Sozialversicherungssysteme 
und dabei allen voran die der gesetzlichen Rentenversiche-
rung in Deutschland auf dem Prüfstand steht, veröffentlicht 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) anlässlich der Vertreterversammlung in Karlsruhe ihren 
Geschäftsbericht 2025. Damit gibt sie ganz konkrete Einblicke 
in die Wirkungsweise der DRV als Regionalträgerin vor Ort im 
Land. „Wir verbinden in Baden-Württemberg Stabilität und 
Innovationskraft, ganz im Interesse unserer Versicherten, der 
Unternehmen und der gesamten Gesellschaft“, betont Karo-
line Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der DRV BW.
Die DRV BW begleitet Menschen in sehr unterschiedlichen 
Lebenslagen. Gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicher-
heiten, eines spürbaren Fachkräftemangels und des de-
mografischen Wandels wächst der Bedarf an individueller 
Beratung und passgenauer Unterstützung. Die Zahlen zei-
gen: Die Anforderungen an eine moderne Rentenversiche-
rung wachsen – ebenso wie die Verantwortung, individuelle 
Lösungen anzubieten. Die DRV BW ist dafür personell und 
strategisch gut aufgestellt und setzt auf eine Verbindung aus 
digitalem Service und Präsenz in den Regionen. Die Stabi-
lität und Leistungsfähigkeit der gesetzlichen Rentenversi-
cherung politisch langfristig zu sichern ist wichtiger denn je.
Gestaltungspotenzial bei der Demografie liegt beim 
Faktor Mensch
An den Parametern Geburtszahl und Lebenserwartung lässt 
sich mit politischem Willen wenig gestalten, um die Auswir-
kungen der Demografie abzufedern. Enormes Gestaltungs-
potential liegt hingegen in den Faktoren, die es Menschen 
ermöglichen, lange einer wertschöpfenden, sozialversiche-
rungspflichtigen Arbeit nachzugehen. Es sind die Präven-
tions- und Rehabilitationsmaßnahmen, die auf den Erhalt der 
Gesundheit und Erwerbsfähigkeit Einfluss nehmen.
Die Entwicklung der Antragszahlen unterstreicht dieses Po-
tential und die darin enthaltene Dynamik. Ein Blick in den 
Geschäftsbericht 2025 der DRV BW zeigt: Die Anträge für 
das Präventionsprogramm RV Fit stiegen im Jahr 2025 um 
24,4 Prozent, die auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeits-
leben nahmen um 5,1 Prozent zu.
Budget für Präventions- und Rehabilitationsleistungen 
muss erhöht werden
Die Antragszahlen belegen, dass Menschen Verantwortung 
für ihre Gesundheit übernehmen und mitgestalten möchten. 
Die Erwerbschancen durch Rehabilitation können um 15 
bis 20 Prozentpunkte gesteigert werden. „Wir wissen, dass 
ohne die Rehabilitation die Zahl der aufgrund von Erwerbs-
minderung aus dem Job Ausscheidenden heute dreimal so 
hoch wäre. Und jeder Euro, der in die Rehabilitation investiert 
wird, bringt der Gesellschaft einen Nutzen von rund fünf Euro 
zurück“, hebt Uwe Hildebrandt, alternierender Vorsitzender 
der Vertreterversammlung, hervor.
Die Leistungen der DRV müssen aber auch mit ausreichen-
dem Budget hinterlegt sein, damit sie ankommen und Wir-
kung entfalten können. „Sozialpolitische Weichenstellun-
gen aufgrund demografischer Herausforderungen dürfen 
sich nicht nur auf die Rente beschränken, sondern müssen 
ebenfalls der Finanzierung von Präventions- und Rehabili-
tationsleistungen ausreichend Rechnung tragen“, so Bauer.
Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 können dem 
Geschäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/gb 
entnommen werden.

Vorzeitige Altersrente –  
Auf was muss  ich achten?
Kostenfreie Veranstaltungsangebote
Noch freie Plätze am 2. und 21. Juli 2026 im Regionalzen-
trum Reutlingen verfügbar.
Karlsruhe, 23. Juni 2026 
Versicherte können regelmäßig durch das kostenfreie In-
formationsangebot vor der eigenen Haustür profitieren. Die 
Deutsche Rentenversicherung BadenWürttemberg (DRV 
BW) bietet mit regionalen Veranstaltungen verschiedene 
Einblicke in Themen wie Altersvorsorge und Rente. Im Re-
gionalzentrum Reutlingen können sich Interessierte aktuell 
zu diesen Terminen anmelden. 
Vorzeitige Altersrente – Auf was muss ich achten? 
Donnerstag, 2. Juli um 18.15 Uhr und am Dienstag,  
21. Juli um 16.15 Uhr 
(weitere Termine im Veranstaltungskalender): 
Wer eine vorzeitige Altersrente in Anspruch nehmen möch-
te, muss einen Rentenantrag stellen und die notwendigen 
Versicherungsjahre erfüllen. Dazu benötigen berechtigte 
Personen in der Regel mindestens 35 Versicherungsjahre. 
Wichtig: Der vorzeitige Rentenbeginn kann mit dauerhaften 
Abschlägen von der Rentenhöhe verbunden sein. Betrof-
fene mit sehr langer Versicherungszeit oder Versicherte, 
die Ausgleichszahlungen geleistet haben, sind davon nicht 
betroffen. Auf der Veranstaltung erklären Rentenprofis wel-
che Voraussetzungen gegeben sein müssen und auf was 
künftige Rentenbeziehende achten müssen. 
Anmeldung und Kontakt 
Alle Vorträge finden im Regionalzentrum Reutlingen, Rin-
gelbachstr. 15, 72762 Reutlingen statt. Die Veranstaltungen 
dauern bis zu zwei Stunden. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung per Telefon 07121 
2037-171 oder E-Mail regio.rt@drv-bw.de. 
Weitere Vortragsangebote finden Sie in unserem Veranstal-
tungskalender auf www.drv-bw.de/veranstaltungen

Minijob 
Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt möglich
Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung von der Ren-
tenversicherungspflicht beim Arbeitgeber beantragen
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsor-
ge? All das haben Minijobber nicht, die von der Renten-
versicherungspflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen 
Neuregelung hat sich das geändert: Ab 1. Juli 2026 können 
Menschen mit einem Minijob einmalig eine Befreiung von 
der Rentenversicherungspflicht wieder rückgängig machen, 
erklärt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW). Bisher galt: Wer sich einmal von der Ver-
sicherungspflicht hat befreien lassen, konnte in diesem 
Minijob nicht wieder versicherungspflichtig werden. Damit 
verzichtet dieser Personenkreis auf wichtige Leistungen 
aus der gesetzlichen Rentenversicherung. 

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot pro-
fitieren
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet 
zahlt vom Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, 
während der Arbeitgeber pauschal 15 Prozent auf das Ren-
tenkonto einzahlt. Der Eigenanteil erhöht zusätzlich den 
späteren Rentenanspruch. Viel wichtiger ist aber, dass hier-
mit vollwertige Pflichtbeiträge erworben werden. Dadurch 
sichert sich der Minijobber das komplette Leistungsange-
bot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter anderem 
kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsminde-
rung oder Leistungen zur Teilhabe (Anschlussheilbehand-
lungen nach Krankenhausaufenthalten, Rehamaßnahmen, 
Maßnahmen zur beruflichen Wiedereingliederung, techni-
sche Arbeitshilfen u.v.m.) aufrechterhalten beziehungsweise 
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Gemeindeverwaltungsverband   
Oberes Schlichemtal

Rentenberatungstermine
Die Beratungstermine durch die Deutsche Rentenversi-
cherung für die Verbandsgemeinden finden in den Räum-
lichkeiten beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes 
Schlichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, statt.

Termine:
Mittwoch, 29.07.2026
Mittwoch, 26.08.2026
Mittwoch, 30.09.2026
Mittwoch, 28.10.2026
Mittwoch, 25.11.2026
Mittwoch, 16.12.2026
 
Hinweis:
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich!
Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes 
Schlichemtal, Frau Bulach, Telefon: 07427/9498-22 erfol-
gen.
Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, wird an den festgelegten Tagen die Beratung 
und/oder Antragstellung übernehmen. Bitte beachten Sie, 
dass Rentenanträge maximal ein halbes Jahr vor Ren-
tenbeginn gestellt werden können.
 
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass durch den 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
lediglich die Terminvereinbarung stattfindet. Eine Be-
ratung oder die Beantwortung von inhaltlichen Fragen 
durch die Verbandsgeschäftsstelle ist nicht möglich. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Deutsche Rentenversicherung in Reutlingen, Telefon: 
07121/2037-0.
 
Merk- und Hinweisblätter stehen zum Download auf der 
Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Schlichemtal, www.oberes-schlichemtal.de bereit.

Landratsamt Zollernalbkreis
Müllabfuhr im Zollernalbkreis startet 
wegen Sommerhitze bereits ab 6 Uhr
Wegen der aktuell anhaltend hohen Tempera-
turen startet die Müllabfuhr im Zollernalbkreis 
ab sofort eine Stunde früher als gewohnt. 
Das Landratsamt bittet darum, Restmüll-, 
Bio- und Papiertonnen an den Abfuhrtagen 

bereits bis 6 Uhr am Morgen an den Straßen zur Leerung 
bereitzustellen.
Die anhaltende Hitzewelle macht derzeit vielen Menschen 
zu schaffen – betroffen sind ebenso die Mitarbeitenden 
der Entsorgungsunternehmen in der Abfallwirtschaft. Die 
Kombination aus sommerlichen Temperaturen, zusätzlich 
abstrahlender Wärme von Fahrzeugen und Straßen sowie 
die fordernde körperliche Arbeit stellt eine extreme Belas-
tung dar. Um die Beschäftigten zu schützen, startet die 
Müllabfuhr im Zollernalbkreis deshalb eine Stunde früher: 
Statt ab 7 Uhr werden die Tonnen bereits ab 6 Uhr abgeholt. 
Die Touren können damit bei noch passablen Temperaturen 
angegangen und im Lauf des Tages früher abgeschlossen 
werden. Die frühere Startzeit gilt ab sofort bis Ende August. 
Die Abholung der Gelben Säcke findet ohnehin immer be-
reits ab 6 Uhr statt.
Nutzer der kostenlosen Abfall ZAK-App werden per Push-In-
fo an die rechtzeitige Bereitstellung der Behälter erinnert.

begründet werden. Erfüllt sind außerdem die Zugangsvor-
aussetzungen für eine private Altersvorsorge mit staatlicher 
Förderung wie bisher die „Riester-Rente“ oder ab 2027 ein 
entsprechend neues Produkt für die private Altersvorsor-
ge. Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt nur für die 
Zukunft und muss beim Arbeitgeber beantragt werden. 
Bei mehreren Minijobs ist sie nur einheitlich möglich. Eine 
erneute Befreiung von der Sozialversicherungspflicht ist 
danach nicht mehr möglich. 
Information
Weitere Informationen enthält die „Minijob – Midijob: Bau-
steine für die Rente“. Diese kann auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de herunterladen werden. 
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Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Sauberkeit an Containerstandorten:  
Gemeinde ruft zu richtiger Entsorgung von 
Altglas und Altkleidern auf
Die Gemeinde Dotternhausen informiert über die kor-
rekte Nutzung von Altkleider- und Glascontainern und 
bittet die Bevölkerung um konsequente Einhaltung der 
Entsorgungsregeln, um Vermüllung an den Standorten 
künftig zu vermeiden.

Die Gemeindeverwaltung Dot-
ternhausen weist wie die Ab-
fallwirtschaft des Zollernalb-
kreises darauf hin, dass es an 
Containerstandorten für Alt-
glas und Altkleider wiederholt 
zu sogenannten Beistellun-
gen kommt. Dabei handelt es 
sich um Müllsäcke, Sperrmüll 
oder andere Abfälle, die ne-
ben den Containern illegal 
abgestellt werden.
Diese Ablagerungen führen 
regelmäßig zu erhöhtem Rei-
nigungsaufwand, zusätzli-
chen Entsorgungskosten 
und einer Beeinträchtigung 
des Ortsbildes. Ziel der Ge-

meinde ist es daher, durch bessere Information und bewuss-
tes Verhalten der Bürgerinnen und Bürger eine saubere und 
geordnete Nutzung der Containerstandorte sicherzustellen.
 
Richtige Nutzung der Altkleidercontainer
In Altkleidercontainer gehören ausschließlich saubere und 
trockene Textilien sowie gut erhaltene Schuhe. Auch Bettwä-
sche, Handtücher oder Decken können eingeworfen werden.
Nicht erlaubt sind dagegen Hausmüll, Sperrmüll, Elektro-
geräte, Matratzen oder verschmutzte bzw. nasse Kleidung. 
Diese Abfälle gehören in die reguläre Müllentsorgung.
Wichtig ist außerdem: Abfälle dürfen nicht neben den Con-
tainern abgestellt werden. Ist ein Container voll, sollen die 
Textilien wieder mitgenommen und zu einem späteren Zeit-
punkt oder an einem anderen Standort entsorgt werden.
 
Richtige Nutzung der Glascontainer
Bei Glascontainern darf ausschließlich Verpackungsglas 
entsorgt werden. Dazu zählen insbesondere Flaschen und 
Konservengläser, getrennt nach Weiß-, Braun- und Grünglas.
Nicht in den Glascontainer gehören unter anderem Trinkgläser, 
Spiegel, Keramik, Porzellan, Fensterglas sowie Leuchtmittel 
aller Art. Diese Stoffe stören den Recyclingprozess erheblich.
Auch hier gilt: Neben dem Container abgestellte Gegenstände 
sind nicht zulässig. Volle Container sind zu einem späteren 
Zeitpunkt erneut anzufahren.
 
Gemeinsame Verantwortung für ein sauberes Ortsbild
Die Gemeinde Dotternhausen betont, dass alle Bürgerin-
nen und Bürger durch korrektes Trennen und Entsorgen 
einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz und zur Sau-
berkeit im Gemeindegebiet leisten. Illegale Ablagerungen 
an Containerstandorten sollen künftig vermieden werden. 
Die Gemeinde Dotternhausen bittet daher ausdrücklich um 
Rücksichtnahme und die konsequente Einhaltung der Ent-
sorgungsregeln. Nur durch gemeinsames Handeln kann die 
Funktionsfähigkeit der Sammelsysteme erhalten und das 
Ortsbild dauerhaft sauber gehalten werden.

Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 24.06.2026
1.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Beraten und beschlossen wurde
- 	 eine Stellenausschreibung für die Nachfolgeregelung,
- 	 die Berücksichtigung der Tariferhöhung bei den Stun-

denkräften.

2.	 Sanierung und Erweiterung der Kindertagesstätte
2.1. Sanierung und Erweiterung der KiTa Dotternhau-
sen – aktueller Sachstand
Bei den Planungen für die Sanierung und Erweiterung der 
Kindertagesstätte Dotternhausen konnte nun die Grund-
satzentscheidung zur Dachgestaltung getroffen werden. 
Herr Kazu Ito und Frau Anna Kley, studio ito, erläuterten 
den aktuellen Sachstand der Planungen. Der Gemeinderat 
beschloss, den Erweiterungsbau der Kindertagesstätte mit 
einem Satteldach weiterzuführen.
 
2.2. Interims-Kindertagesstätte Dotternhausen (IDH) – 
Entscheidung über die bauliche Ausführung im Aulabau 
der Grundschule sowie Festlegung der Raumstruktur 
und Sanitärlösung
Der Interimskindergarten soll im Aulabau der Schlossberg-
schule untergebracht werden. Bis zum Baubeginn der neu-
en Kindertagesstätte müssen für die Interimslösung noch 
Baumaßnahmen getroffen und umgesetzt werden. Herr 
Kazu Ito und Frau Anna Kley, studio ito, stellten den An-
wesenden zwei unterschiedliche Ansätze für die Unterbrin-
gung vor. Der Gemeinderat beschloss die Umsetzung eines 
dauerhaft baulichen Ergänzungsbaus sowie die Raumauf-
teilung bzw. funktionale Struktur in Holzbauweise.
 
3. Einwohner fragen
Interims-Kindertagesstätte Dotternhausen
Eine Einwohnerin erkundigte sich nach der Küchenzeile 
in der Interimskita und stellte die Frage, ob diese für das 
Essen am Mittag genutzt werde. Bürgermeisterin Maier 
bejahte dies. Weiter stellte sie die Frage, welche Küche 
für das Mittagessen der Schulkinder zur Verfügung stehen 
werde. Bürgermeisterin Maier antwortete darauf, dass Kin-
dertagesstätte und Grundschule voneinander getrennt sein 
werden. Im ehemaligen Werkraum wird eine Küche für die 
Grundschüler eingerichtet werden. Die Einwohnerin erkun-
digte sich weiter, ob Ersatzräume der Schule zur Verfügung 
gestellt werden, nachdem die Kindertagesstätte im Aulabau 
eingerichtet wird. Bürgermeisterin Maier antwortete darauf, 
dass die Räume der Schule verlagert werden.
 
Verfahren Holcim
Ein Einwohner erinnert daran, dass beim letzten Erörte-
rungsverfahren Holcim durch das Regierungspräsidium Tü-
bingen (RPT) festgestellt wurde, dass das Verfahren wieder-
holt werden müsste. Dies würde so auch auf der Homepage 
des RPT stehen. Bürgermeisterin Maier antwortet darauf, 
dass bei der Gemeindeverwaltung bisher keine Mitteilungen 
über eine Wiederholung oder erneute Anhörung eingegan-
gen seien. Ein solcher Hinweis sei derzeit auch nicht auf 
der Homepage des RPT zu finden. Der fragende Einwoh-
ner spricht sich dafür aus, durch den Rechtsbeistand der 
Gemeinde nachfragen zu lassen.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde der 
Bevölkerung mitteilen sollte, dass die Filterqualität der Fir-
ma Holcim Süddeutschland GmbH ungenügend sei und 
nachgefragt, warum dies dem Rechtsbeistand der Gemein-
de nicht aufgefallen sei. Es wird weiter angemerkt, dass 
die Einladungen für den Erörterungstermin im Amtsblatt 
zu klein gewesen seien. Bürgermeisterin Maier antwortet 
darauf, dass die Einladungen auch in der Tagespresse ver-
öffentlicht wurden.
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4. 	 Bausachen
4.1. 	�Bausachen – Wohnhaus mit Wintergarten und Gar-

tenanlage, Flst. 299/7, Brühlstraße 4, Dotternhausen
Das Vorhaben betrifft die nachträgliche Legalisierung meh-
rerer baulicher Abweichungen. Der Gemeinderat erteilte 
das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 BauGB 
unter der Maßgabe, den vollständigen Standsicherheits-
nachweis, die Abstandsflächenbewertung und die brand-
schutzrechtliche Einordnung für die abweichend errichteten 
Bauteile vorzulegen.
 
5.	 Bau- und Investitionsmaßnahmen der Gemeinde
5.1. 	�Bau Bauhof Dotternhausen – Nachträglicher Bau 

und Überdachung von Lagerboxen
Im laufenden Betrieb des neuen zentralen Bauhofs hat sich 
gezeigt, dass zwei weitere Lagerboxen zur dauerhaften Nut-
zung eine witterungsgeschützte Überdachung benötigen. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen eines Nachtragsauf-
trags. Parallel dazu wurden zusätzliche Boxen durch den 
Bauhof in Eigenleistung errichtet, wodurch externe Kosten 
reduziert werden konnten. Der Gemeinderat beschloss, der 
Überdachung i.H.v. 25.880,89 Euro brutto zuzustimmen und 
den Auftrag an die Fa. Schlude zu vergeben.
5.2.	� Fassadensanierung Rathaus Dotternhausen -  

Vergabe
Im Winter 2023/2024 wurde die Sanierung der Rathaus-
fassade mit Streichen des Dachgesimses begonnen. Es 
wurden weitere Angebote zum Streichen der Fassade ein-
geholt. Die Beschlussfassung wurde verschoben.
 
5.3. 	Jährliche Feldwegsanierung
Mehrere bestehende Feldwege weisen erhebliche Abnut-
zungen und Verformungen auf. Es wurden Angebote zur 
Instandsetzung des Feldwegs im Gewann Oberer Galgen-
bühl eingeholt. Die Beschlussfassung wurde verschoben.
 
5.4. 	�Beschaffung eines autonomen Reinigungsroboters 

für die Sporthalle Dotternhausen – Vergabeent-
scheidung nach Markterkundung

Die Gemeinde Dotternhausen plant die Einführung eines 
autonomen Reinigungsroboters für die Sporthalle, um 
die Unterhaltsreinigung effizienter und betriebssicherer 
zu gestalten. Der Gemeinderat beschloss, die Vergabe 
zur Lieferung, Inbetriebnahme und Implementierung eines 
Reinigungsroboters an die RoboPlanet GmbH gem. dem 
Angebot in Höhe von 19.165,00 Euro netto.
 
5.5. �	Transformation effizientes Wärmenetz Dotternhau-

sen – Vergabe der Planungsleistungen zur Erstel-
lung eines Transformationsplans nach der Bundes-
förderung für effiziente Wärmenetze (BEW)

Der Gemeinde Dotternhausen wurde eine 50%ige Förde-
rung zur Erstellung eines Transformationsplans für das be-
stehende Nahwärmenetz bewilligt. Ziel ist die Entwicklung 
einer fachlich fundierten Grundlage für die schrittweise und 
wirtschaftlich tragfähige Transformation zu einer klimaneu-
tralen Wärmeversorgung. Der Gemeinderat beschloss die 
Durchführung des Projekts „Transformationsplan Nahwär-
menetz Dotternhausen“. Die Planungsleistungen werden 
an ubp-consulting zum Angebotspreis von 31.439,80 Euro 
netto vergeben.
 
6.	 Bebauungspläne
6.1.	� Bebauungsplan Zentralklinikum – Firstäcker er-

neute Beteiligung TÖB
Die Gemeinde Dotternhausen wird zur erneuten Offenlage 
des Bebauungsplans „Zentralklinikum Zollernalb / Firstä-
cker“ angehört. Die Gemeinde ist vom Vorhaben nicht be-
troffen. Die Belange der Gemeinde Dotternhausen werden 
nicht berührt.

7.	 Spenden und Förderung
7.1. 	Förderung des Dorffestes 2026
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20.03.2024 eine 
Sonderförderung in Höhe von 3.000 Euro für die Durchfüh-
rung des Dorffestes beschlossen. Der Betrag wird zeitnah 
an die Festgesellschaft angewiesen.
 
7.2.	 Spenden an die Bücherei im Juni 2026
Von diversen Besuchern gingen im Juni 2026 Sachspen-
den in Form von Gesellschaftsspielen ein. Der Gemeinde-
rat erteilte die Genehmigung zur Annahme der Spenden.

8.	 Sachstandsberichte
Bauhof
Das Eingangstor ist nun eingebaut, derzeit wird der Zaun 
errichtet. Bei der Errichtung des Zauns werden alle Strom-, 
Wasser- und sonstigen Leitungen berücksichtigt.
 
Aus der alten Friedhofsmauer wird am Bauhof eine Trocken-
mauer errichtet, um weitere Ausgleichsmaßnahmen zu erfüllen.
 
Für das Treffen der Bauleiter des Zollernalbkreises am  
15. Juli 2026 ist eine Exkursion zum neuen Bauhof geplant.
 
Tische für die Sporthalle
Die bisher im Keller der Kindertagesstätte gelagerten Tisch-
platten wurden um Tischgestelle ergänzt, werden künftig 
in der Sporthalle gelagert und können für Wettbewerbe 
genutzt werden.
 
LED-Straßenbeleuchtung
Nach Eingang des Förderbescheides hat am 09.06.2026 
die Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Dotternhausen 
West auf moderne LED-Technik begonnen.
 
Holcim
Auf Grundlage eines Umweltinformationsantrags erhielt der 
Verein Natur-Umweltschutz-Zollernalb e.V. erstmals detail-
lierte Angaben über die im Jahr 2024 eingesetzten Ersatz-
brennstoffe. Diese Informationen wurden der Gemeinde 
zur Verfügung gestellt. Demnach wurden knapp 100.000 
Tonnen Ersatzbrennstoffe eingesetzt, darunter Dachpap-
pen, Kunststoff-Fluff, Klärschlamm, Papierfaserfangstoffe, 
Altreifen sowie rund 8.600 Tonnen Altöle. Das Regierungs-
präsidium Tübingen bestätigte, dass sämtliche eingesetzten 
Mengen innerhalb der genehmigten Höchstmengen lagen.
NUZ und dessen Vorsitzender Siegfried Rall sehen den-
noch erheblichen Aufklärungsbedarf. Die Kritik richtet sich 
weniger gegen die gemessenen Emissionen als gegen die 
fehlende Transparenz über die Stoffströme im Produktions-
prozess. Insbesondere sei nicht nachvollziehbar, welche 
Schwermetall- und Schadstofffrachten über die eingesetz-
ten Abfälle in die Anlage gelangen und wie diese sich auf 
Klinker, Filterstäube und Emissionen verteilen. Gefordert 
werden deshalb umfassendere Stoffstrombilanzen sowie 
die Offenlegung aller Störfälle und behördlichen Beanstan-
dungen seit 2015.
Das Regierungspräsidium wiederum weist die Kritik zurück 
und verweist auf die bestehende Genehmigungslage so-
wie Überwachungsmaßnahmen. Die Anlage unterliegt als 
Betrieb der höchsten Risikokategorie nach Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz einer jährlichen Umweltinspektion mit 
Vor-Ort-Kontrollen. Darüber hinaus erfolgen fortlaufende 
Überprüfungen der immissionsschutz- und abfallrechtlichen 
Auflagen sowie zusätzliche anlassbezogene Kontrollen. 
Nach Darstellung der Behörde sind die eingesetzten Er-
satzbrennstoffmengen vollständig genehmigt und werden 
regelmäßig überwacht.
Der Kern der Debatte liegt damit weniger in der Einhaltung 
bestehender Grenzwerte als in der Frage, ob die bisherige 
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Überwachung und Berichterstattung ausreichend Transpa-
renz über die tatsächlichen Stoffströme und die Verteilung 
potenzieller Schadstoffe im Produktionsprozess bietet.
 
9. Bekanntgaben, Anfragen und Verschiedenes
Rechtsanspruch auf Ganztagesförderung
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat den ge-
setzlichen Unfallversicherungsschutz für Schülerinnen und 
Schüler bestätigt.

Bevölkerungsfortschreibung zum 31.12.2025
Zum Stichtag 31.12.2025 betrug die offizielle Einwohnerzahl 
in Dotternhausen 1.799 Personen, davon 897 männliche 
und 902 weibliche.
 
Eichenprozessionsspinner
In der zweiten Juniwoche wurden fünf Nester mit Eichen-
prozessionsspinnern in Dotternhausen gefunden. Alle konn-
ten schnell und professionell entfernt werden.
 
41. Ferienspiele
Die diesjährigen Ferienspiele finden vom 30. Juli bis zum 
5. August 2026 in Dotternhausen statt. Insgesamt wurden 
die Rekordzahl von 154 Kinder im Alter zwischen 7 und 12 
Jahren angemeldet, wobei Dotternhausen mit 50 Teilneh-
menden das zweitgrößte Kontingent stellt. Alle angemelde-
ten Kinder konnten berücksichtigt werden. Das Programm 
umfasst unter anderem Ausflüge zur Waldbühne Sigmarin-
gendorf und zum Erlebnispark Tripsdrill. Die Teilnahmege-
bühr beträgt regulär 93,50 € pro Kind, mit entsprechenden 
Ermäßigungen für Alleinerziehende oder Empfänger von 
Bildungs- und Teilhabeleistungen.
 
SonNe 3D
Am 13.06.2026 feierte die SonNe 3D ihr 15-jähriges Jubilä-
um. Im Rahmen der Feierlichkeiten haben die Gemeinden 
Dotternhausen, Dormettingen und Dautmergen gemeinsam 
eine Rampe gestiftet. Diese Maßnahme stellt einen barriere-
freien Zugang zu den Räumlichkeiten der SonNe 3D sicher 
und unterstreicht das gemeinschaftliche Engagement der 
beteiligten Kommunen für Inklusion und Zugänglichkeit.
 
Mittel aus dem Ausgleichsstock für Dotternhausen
Die Gemeinde Dotternhausen muss sich voraussichtlich 
mit 172.000 Euro an der Sanierung des Verbandsgebäu-
des beteiligen. Für Mittel aus dem Ausgleichsstock hat 
die Gemeinde eine Zusage für Mittel in Höhe von 110.000 
Euro erhalten.
 
Förderungen
Für die Betreuung an der Grundschule erhält die Gemeinde 
eine Förderung über 8.000 Euro.
 
Umleitung B27
Die geplante Vollsperrung der B27 zwischen Balingen-En-
dingen und Balingen-Süd vom 13. Juli bis 3. August 2026 
wird erhebliche Auswirkungen auf die Verkehrsströme in 
Dotternhausen haben. Die Analyse der Umleitungspläne 
zeigt, dass die Gemeinde Dotternhausen eine zentrale Rolle 
bei der Verkehrsverteilung während der Bauphase über-
nimmt. Der aus Richtung Rottweil kommende Verkehr wird 
bereits in Dotternhausen von der B27 auf die L442 umgelei-
tet und über die B463 wieder auf das übergeordnete Stra-
ßennetz geführt. Damit wird die L442 zur wichtigsten Aus-
weichroute für den regionalen und überregionalen Verkehr.
Besonders betroffen ist der Knotenpunkt B27 / L442 / Ot-
to-Hahn-Straße, der bereits heute hohe Verkehrsbelastun-
gen aufweist. Durch die Umleitung ist dort mit zusätzlichen 
Verkehrsströmen, Rückstaus und Verkehr zu rechnen.

Ist Ihr Personalausweis oder Reisepass 
noch gültig? 
Überprüfen Sie, ob Ihre Ausweispapiere noch gültig sind 
und beantragen Sie im Bedarfsfall rechtzeitig die Ausstel-
lung eines neuen Ausweises.
In dringenden Fällen kann ein vorläufiger Personalausweis 
bzw. Reisepass ausgestellt werden. Ein vorläufiges Aus-
weisdokument ist jedoch nicht für alle Reisen ausreichend. 
Bei Fragen zu Einreisebestimmungen in bestimmte Länder, 
informieren Sie sich bitte im Internet unter www.auswaer-
tiges-amt.de oder im Reisebüro.
Bei der erstmaligen Beantragung eines Personalauswei-
ses oder Reisepasses wird die Geburtsurkunde benötigt.
Ausweisdokumente für Kinder:
Es besteht die Möglichkeit, einen Personalausweis oder 
einen Reisepass für Kinder zu beantragen. Das Kind muss 
bei der Antragstellung zugegen sein.
Personalausweis:
- �Bearbeitungszeit ca. 3 Wochen - Ausweispflicht ab dem 

16. Lebensjahr
- �bisherigen Personalausweis oder Kinderreisepass vor-

legen
- aktuelles digitales, biometrisches Lichtbild
Gebühren:
Personen über 24 Jahre - 46,00 € - Gültigkeit 10 Jahre
Personen unter 24 Jahre – 27,60 € - Gültigkeit 6 Jahre
Die Beantragung eines Express-Personalausweises ist 
nicht möglich.
Reisepass:
- Bearbeitungszeit ca. 6 - 8 Wochen
- bisherigen Reisepass vorlegen
- aktuelles digitales, biometrisches Lichtbild
Gebühren:
Personen über 24 Jahre - 70,00 € - Gültigkeit 10 Jahre
Personen unter 24 Jahre - 37,50 € - Gültigkeit 6 Jahre
Wird der Reisepass schneller benötigt, kann dieser als Ex-
presspass beantragt werden. Die Bearbeitungszeit dauert 
dann ca. 3 - 4 Tage. Es fällt jedoch eine zusätzliche Ge-
bühren in Höhe von 32,00 € an.
Gebühren für den Expresspass:
Personen ab 24 Jahre - 102,00 € - Gültigkeit 10 Jahre
Personen unter 24 Jahre - 69,50 € - Gültigkeit 6 Jahre
Hinweis: seit dem 1. Mai 2025 sind für die Beantragung von 
Ausweisen/Pässen nur noch digitale, biometrische Lichtbilder 
zulässig. Diese müssen entweder direkt im Bürgerbüro (an ei-
nem Foto-Terminal, Kosten: 6,00 €) oder zertifiziert durch Fo-
tostudios/Drogerien mittels eines QR-Codes übermittelt wer-
den. Ausgedruckte Lichtbilder werden nicht mehr akzeptiert.
Zur Beantragung von neuen Ausweisdokumenten wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Dotternhausen, 
Tel.: 07427 9405-15

Hinweis zum sparsamen Umgang  
mit Trinkwasser
Aufgrund der derzeit anhaltenden Trockenperiode und der 
ungewöhnlich hohen Temperaturen macht der Zweckver-
band Wasserversorgung Hohenberggruppe auf die aktuell 
erhöhte Belastung der Wasserversorgung aufmerksam. Die 
Versorgung mit Trinkwasser ist weiterhin gewährleistet, jedoch 
zeigt sich vor allem in den Nachmittags- und Abendstunden 
ein deutlich erhöhter Wasserverbrauch. Gleichzeitig fehlen 
weiterhin ausreichende Niederschläge, die für eine nachhal-
tige Auffüllung der Grundwasservorräte erforderlich wären.
Die Gemeindeverwaltung Dotternhausen appelliert deshalb an 
alle Einwohnerinnen und Einwohner, bewusst und sparsam 
mit dem wertvollen Trinkwasser umzugehen. Wo möglich, 
sollten vermeidbare Wasserverbräuche eingeschränkt oder 
verschoben werden.
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STADTRADELN 2026
Abschlussveranstaltung am 31.07.2026
Seit dem 21.06.2026 läuft das diesjährige STADTRADELN. 
Noch bis einschließlich 11.07.2026 heißt es: Kilometer sam-
meln, CO2 vermeiden und gemeinsam ein Zeichen für nach-
haltige Mobilität und den Radverkehr setzen.
Wir freuen uns sehr über die bereits zahlreichen Teilnah-
men und bedanken uns herzlich bei allen Radlerinnen und 
Radlern, die schon fleißig Kilometer gesammelt haben. 
Auch ein später Einstieg ist jederzeit noch möglich – die 
Anmeldung läuft weiterhin!
Jetzt anmelden und mitradeln: 
www.stadtradeln.de/dotternhausen
Wir freuen uns sehr, die Abschlussveranstaltung des 
STADTRADELNs gemeinsam mit dem Musikverein am 
Freitag, 31.07.2026, ab 18:00 Uhr im Rahmen des Saison-
abschlusses feiern zu dürfen. In diesem festlichen Rahmen 
findet außerdem die Blutspenderehrung statt.
Vielen Dank an den Musikverein für die Möglichkeit, die 
Abschlussveranstaltung und die Blutspenderehrung im 
Rahmen des Saisonabschlusses durchführen zu dürfen.
Wir freuen uns darauf, die erfolgreichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu begrüßen und gemeinsam einen schö-
nen Abend zu verbringen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Sponsor PRO  
ACTIV für die Unterstützung auch in diesem Jahr. 
Wir wünschen allen weiterhin viel Freude beim Radeln und 
viele weitere Kilometer!

Gemeindebücherei
Für kleine und große Leseratten 
haben wir heute drei besondere 
Buchempfehlungen ausgewählt: 
zwei Kinderbücher und einen span-
nenden Thriller für Erwachsene. Viel 
Spaß beim Entdecken!

Kennst du Astrid Lindgren? - Die 
Geschichte von Astrids Leben 
von David Sundin (ab 4 Jahren)
Astrid Lindgren gehört zu den be-
kanntesten Kinderbuchautorinnen 
der Welt. Doch wie wurde das Mäd-
chen aus Schweden zur Erfinderin 

von Pippi Langstrumpf, Michel aus Lönneberga und vielen 
weitern beliebten Figuren? David Sundin erzählt ihr Leben 
spannend, kindgerecht und mit viel Herz. Ein unterhaltsames 
Buch für junge Leserinnen und Leser sowie für alle, die Astrid 
Lindgren und ihre Geschichten lieben.
 

Lila Flax - am liebsten bunt von Anna 
Keller Keith (ab 9 Jahren)
Lila Flax liebt Farben, Kreativität und 
die kleinen Abenteuer des Alltags. Als 
sie vor einer besonderen Herausfor-
derung steht, zeigt sich, wie wichtig 
Mut, Freundschaft und die Freude am 
Anderssein sind. Die Geschiche er-
zählt warmherzig und humorvoll da-
von, den eigenen Weg zu finden und 
sich selbst treu zu bleiben. Ein buntes 
Lesevergnügen für Kinder, das zum 
Nachdenken und Schmunzeln einlädt.

 
Geliebte Schwester - von Claire 
Douglas
Tasha und ihre Familie ziehen in ein 
altes Haus auf dem Land um neu an-
zufangen. Doch schon bald häufen 
sich seltsame Ereignisse und dunkle 
Geheimnisse aus der Vergangenheit 
kommen ans Licht. Claire Douglas 
versteht es meisterhaft, Spannung 
aufzubauen und ihre Leserinnen und 
Leser bis zur letzten Seite in Atem zu 
halten. Ein fesselnder Psychothriller 
voller überraschender Wendungen.
 

Neugierig geworden? Diese und viele weitere Bücher können 
Sie/könnt ihr bei uns entdecken. Wir freuen uns auf Ihren/euren 
Besuch und wünschen viele schöne Lesestunden.

Ihr/Euer
Bücherei-Team

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

STADTRADELN 2026 – Jetzt noch anmelden! 
Die Gemeinde Dautmergen möchte nochmals auf die Aktion 
STADTRADELN 2026 aufmerksam machen. Der Aktions-
zeitraum läuft vom 21.06. bis 11.07.2026. 
Bereits neun Radelnde haben sich für Dautmergen regist-
riert. Wir freuen uns über jede weitere Teilnahme und hoffen, 
dass sich in den kommenden Tagen noch viele Bürgerinnen 
und Bürger anmelden. Gerne können sich auch Teams aus 
Vereinen, Familien, Freundeskreisen oder Unternehmen bil-
den und gemeinsam Kilometer für Dautmergen sammeln. 
Mit dem STADTRADELN leisten alle Teilnehmenden einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und zur Förderung 
nachhaltiger Mobilität. Dabei steht nicht der Wettbewerbs-
gedanke im Vordergrund, sondern vor allem die Freude am 
Radfahren und der ökologische Nutzen für unsere Umwelt. 
Die Anmeldung ist ganz einfach möglich über die Website: 
https://www.stadtradeln.de 
Machen Sie mit und unterstützen Sie Dautmergen beim 
STADTRADELN 2026 – jeder gefahrene Kilometer zählt! 

Besonders betroffen sind unter anderem:
• die Bewässerung von Gärten und Rasenflächen, 
• das Befüllen von privaten Pools,
• umfangreiche Reinigungsarbeiten mit hohem Wasser-

verbrauch 
Mit einem verantwortungsvollen Umgang kann jeder dazu 
beitragen, die vorhandenen Wasservorräte zu schonen und 
die sichere Versorgung auch während der kommenden war-
men und trockenen Wochen zu gewährleisten.
Die Gemeinde Dotternhausen bedankt sich herzlich für Ihre 
Mithilfe, Ihr Verständnis und Ihren verantwortungsvollen 
Umgang mit der Ressource Trinkwasser.
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Aufruf zum sparsamen Umgang  
mit Trinkwasser
Aufgrund der anhaltend trockenen Witterung und der ho-
hen Temperaturen weist der Zweckverband Wasserver-
sorgung Hohenberggruppe auf die aktuell angespannte 
Versorgungssituation hin. Zwar ist die Trinkwasserversor-
gung derzeit weiterhin sichergestellt, jedoch werden ins-
besondere in den Nachmittags- und Abendstunden sehr 
hohe Verbrauchsspitzen festgestellt. Gleichzeitig bleiben 
die für die Neubildung des Grundwassers notwendigen 
Niederschläge bislang weitgehend aus.

Die Gemeindeverwaltung bittet daher alle Bürgerinnen und 
Bürger um einen verantwortungsvollen und sparsamen 
Umgang mit Trinkwasser. Nicht zwingend notwendige Was-
serverbräuche sollten nach Möglichkeit reduziert werden. 
Hierzu zählen insbesondere:

• die Bewässerung von Rasenflächen,
• das Befüllen privater Pools,
• wasserintensive Reinigungsarbeiten sowie
• sonstige nicht notwendige Wasserentnahmen.

Jeder eingesparte Liter Trinkwasser trägt dazu bei, die 
Versorgung auch in den kommenden Sommerwochen si-
cherzustellen.

Die Gemeinde Dautmergen bedankt sich für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung.

Schulnachrichten

Schlossbergschule 
Dotternhausen
Lerngang der Klassen 2a und 
2b zur Bio-Gärtnerei Broldes 
Garten

„Woher kommt eigentlich unser tolles Schulobst, das wir jede 
Woche in unser Klassenzimmer gestellt bekommen?“ Diese 
Frage einer Schülerin und das Thema unserer Projekttage 
„Rund um fit“ ließen die Idee aufkommen, einen Lerngang zur 
Bio-Gärtnerei BROLDE nach Schörzingen zu unternehmen. 
Von ihr bekommt die Schlossbergschule Woche für Woche 
leckeres Schulobst für alle Klassen. Mit Elterntaxis machten 
sich die beiden zweiten Klassen mit ihren Lehrerinnen und 
Betreuern vergangenen Freitag auf den Weg nach Schörzin-
gen. Vor Ort wurden wir herzlich von Gerd Brolde und seiner 
Tochter begrüßt und lernten zunächst den Laden und die di-
rekt hinter dem Gebäude befindlichen Gewächshäuser ken-
nen, in die wir allerdings nur kurz einen Blick hineinwarfen, 
da die Wärme darin bereits um 10 Uhr unerträglich war.  Auf 
den nicht weit weg gelegenen Feldern konnten wir sehen, 
wie Salat, Karotten, Zwiebeln, Mangold, Rote Bete und vie-
le weitere Gemüsesorten wachsen. Herr Brolde erklärte uns 
viel über den biologischen Anbau, denn die Pflanzen werden 
ohne chemische Spritzmittel oder künstlichen Dünger ange-
baut. Stattdessen werden die Pflanzen auf natürliche Weise 
gepflegt und Schädlinge mit natürlichen Nützlingen bekämpft.
Besonders spannend war ein Ratespiel, das er mit uns mach-
te. Dabei sollten wir verschiedene Gemüsesorten und Kräuter 
erkennen und unser Wissen unter Beweis stellen. Das machte 
allen Kindern viel Spaß.
Ein besonderes Erlebnis war die Arbeit auf dem Feld. Mit Hil-
fe einer Art Handpflug-Maschine durften wir selbst Unkraut 
jäten. So konnten wir erleben, wie die Pflanzen gepflegt wer-

den und wie wichtig es ist, dass das Gemüse genügend Platz 
zum Wachsen hat.
Alle hatten viel Freude an diesem Ausflug und lernten, wie 
wichtig nachhaltige Landwirtschaft und gesunde Ernährung 
sind.
Der Besuch bei der Bio-Gärtnerei Brolde war für alle ein span-
nendes Erlebnis. Wir haben viel Neues gelernt und konnten 
selbst mit anpacken. Dieser Ausflug wird uns noch lange in 
Erinnerung bleiben.
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ANGEBOTE IHRER STÄDTISCHEN VHS BALINGEN:
MITTWOCH, 08. JULI:
Sommerkurs Funktionelles Training - Outdoor, 4-mal, 17.30 Uhr
Sommerkurs Fit Mix, 4-mal, 18 Uhr
Online-Vortrag: Wandern & Radfahren mit Komoot, 19 Uhr
FREITAG, 10. JULI:
Kinderführung – Geschichte hautnah, 14 Uhr
Kronenglanz und Ritterschlag - Die Kinderführung auf der Burg 
Hohenzollern, 14 Uhr
Curry, Kurkuma und Co. - Indisch kochen für Anfänger, 17 Uhr
SAMSTAG, 11. JULI:
Excel Grundlagen - Für Schüler*innen ab 13 Jahren, 08.30 Uhr
Make-up Tipps für die reife Haut, 10 Uhr
Girls Tech Lab: Entdecke dein Talent für Technik, 13 Uhr
Die Kunst der Pizza: Vom perfekten Teig bis zum köstlichen 
Belag, 18 Uhr
MONTAG, 13. JULI:
Bildbearbeitung und Fotobucherstellung mit dem Smartphone 
oder Tablet, 10 Uhr
Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung 
unter www.vhs-balingen.de oder telefonisch unter Telefon 
07433 90800.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
 
Öffnungszeiten
Montag  9.30 – 12.00 Uhr
Dienstag  9.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
 
Beerdigungsdienst für Dotternhausen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny 
Tel. 0178 5645033.

Gottesdienste
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe
19.00 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 07.07.2026
18.30 Uhr  Stille Anbetung
19.00 Uhr  Heilige Messe
Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kinderkirche
 
Einladung zum Rosenkranzgebet
Am Sonntag, 05.07.2026, beten wir um 19.00 Uhr wieder den 
Rosenkranz. Es ergeht herzliche Einladung an alle Gläubigen 
und alle Menschen, die im Gebet verweilen möchten.

Einladung zum 1. gemeinsa-
men Boulespielen
Der Förderverein lädt herz-
lich zum ersten gemeinsamen 
Boulespielen auf dem Boule-

platz neben der Kirche ein. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
diesen geselligen Sport kennenzulernen und gemeinsam 
einen schönen Nachmittag zu verbringen.
Ob erfahrener Boulespieler oder neugieriger Anfänger – bei 
uns sind alle herzlich willkommen! Für Einsteiger gibt es 
eine kurze Einführung in die Regeln und den Spielablauf.
Beim Boule versuchen die Spielerinnen und Spieler, ihre 
Kugeln möglichst nah an die Zielkugel zu werfen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Für Getränke ist gesorgt. Wer eigene Boulekugeln besitzt, 
kann diese gerne mitbringen.
Wann: Samstag, 4. Juli 2026, um 16:00 Uhr Wo: Bouleplatz 
neben der Kirche
Merken Sie sich den Termin schon heute vor!
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
und auf ein paar schöne Stunden in geselliger Runde.
Förderverein St. Martinus e.V.

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
 
Öffnungszeiten
Montag  09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
 
Beerdigungsdienst für Dautmergen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent Wolf-
gang Schmid, Tel. 07428-9381965.
 
Gottesdienste
Sonntag, 05.07.2026 - 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Wortgottesfeier (Diakon)
Sonntag, 12.07.2026 - 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Wortgottesfeier (Diakon)

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Samstag, 04.07.2026
19.00 Uhr  Wortgottesfeier Zimmern entfällt
19.00 Uhr  Heilige Messe in Schörzingen
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Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe in Dotternhausen
09.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen
09.00 Uhr  Wortgottesfeier in Dautmergen
10.15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Schömberg
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Hausen
10.30 Uhr  Heilige Messe in Weilen
10.30 Uhr  Heilige Messe auf dem Palmbühl
Dienstag, 07.07.2026
18.30 Uhr  Stille Anbetung in Dotternhausen
19.00 Uhr  Heilige Messe in Dotternhausen
Mittwoch, 08.07.2026
18.30 Uhr  Eucharistische Anbetung in Schömberg
19.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de

AnsprechBar Die AnsprechBar ist bis Ende September jeden 
Freitag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsor-
ger und Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites 
Herz für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. 
Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im Kof-
ferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Verweilen ein.
Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, darf 
sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl wenden.

Samstagspilgern „Wer glaubt ist nicht allein“
Am Samstag, 18. Juli startet um 13 Uhr die Pilgerwanderung mit 
dem Ziel der St. Matthäus-Kirche in Dormettingen. Unterwegs 
gibt es Impulse, Zeiten der Stille und des Austausches. In Dor-
mettingen ist eine Kirchenführung sowie ein Picknick geplant. 
Die Entfernung beträgt ca. 11 km. Bei Bedarf ist die Rückfahrt 
mit PKWs möglich.  Um Anmeldung bis 14.7.26 wird gebeten.

Donnerstag, 2. Juli 2026
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen, Pfarrsaal
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis, 
 Anfrage bei Carmen Baumann, 07427 914767 

oder Rosmarie Staiger, 07427 8699
Freitag, 3. Juli 2026
18.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindezentrum Schömberg
Sonntag, 5. Juli 2026
09.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger 

und mit einer Taufe
10.00 Uhr Endingen: suz-Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin 

Brändl, Livestream
10.15 Uhr Schömberg: Ökumenischer Festgottesdienst 

anlässlich 50 Jahren Stadtfest. Wir laden herzlich 
zu diesem besonderen Gottesdienst in die Katho-
lische Stadtkirche in Schömberg ein!

17.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindezentrum in Schömberg

Montag, 6. Juli 2026
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis 
 Anfrage bei Christine Eha, Tel. 07427 3955 oder 

Volker Koch
Dienstag, 7. Juli 2026
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen
19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis, 
 Anfrage bei Karin Eha, Tel. 07427/466321 oder 

Pia Seeburger, Tel. 07427 7223
19.00 Uhr Erfüllt leben, Gemeindezentrum Schömberg
Mittwoch, 8. Juli 2026
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

in Schömberg
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindezentrum in Schömberg
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Verkleinerten Gesamtkir-

chengemeinderats in Schömberg
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis 
 Anfrage bei Heidi Rudek, Tel. 07427 oder Marian-

ne Sauter, Tel. 07427 2953
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis 
 Anfrage bei Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427 

8606 oder Martina Heinzler 07427 6251
Donnerstag, 9. Juli 2026
Konficamp in Sulz am Eck bis Sonntag, 12. Juli
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen, Pfarrsaal
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis, 
 Anfrage bei Carmen Baumann, 07427 914767 

oder Rosmarie Staiger, 07427 8699
 
Hinweise:
Gottesdienste im Livestream
Herzliche Einladung zum Mitfeiern unserer Gottesdienste in 
der Gesamtkirchengemeinde. Zum Beispiel auf den YouTu-
be-Kanälen von Endingen oder Erzingen-Schömberg über 
unsere Homepage: www.kirche-erzingen-schömberg.de 
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen 
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 02. Juli 2026
19:30 Uhr Bibeltreff mit Klang mit Ernst Bonaus
Freitag, 03. Juli 2026
Ab 7.00 Uhr Abholung der Gaben für den Tafelladen
18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen
 Thema: Der König steht
20.00 Uhr Jugendkreis in Täbingen
 Thema: BBQ
Sonntag, 05. Juli 2026 5. So. n. Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger mit 

Taufe von Emilia Sophie Engisch
 Landesopfer: Diakonie der Landeskirche
10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. 

Martin Brändl
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen 

Stadtkirche in Schömberg
 mit dem EINS-Team. Mit separatem Kindergot-

tesdienst
Dienstag, 07. Juli 2026
18.00 Uhr  Mädchenjungschar in Leidringen
  Thema: Überraschung
19.30 Uhr  Probe des Kirchenchores
Mittwoch, 08. Juli 2026
09.15 Uhr Krabbelgruppe Spatzennest
14:45 Uhr  Konfirmandenunterricht in Schömberg
19.00 Uhr  Jungbläser im GH
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores im GH
Freitag, 10. Juli 2026
18.00 Uhr Bubenjungschar
 Thema: Platz der Spiele
20.00 Uhr Jugendkreis in Schömberg
 Thema: Buchstabensalat
Sonntag, 12. Juni 2026 6. So. n. Trinitatis
 Kein Gottesdienst in Täbingen
10.00 Uhr Kantatengottesdienst in Ostdorf mit den Kir-

chenc hören aus Täbingen und Ostdorf
10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Dieter Schott
 
Hinweis:
Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 
10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.
 
Sommerfest Seniorennachmittag
Das Sommerfest des Seniorennachmittag im Juli verschiebt 
sich um eine Woche vom 09. auf den 16.07.
 

Neuapostolische 
Kirche Balingen

Unsere Veranstaltungen im Juli:

Mittwoch, den 01. Juli
19:30 Uhr  Frauenchorprobe in Balingen. Herzliche Einladung 

an alle Interessenten.
Donnerstag, den 02. Juli
20:00 Uhr  Gottesdienst in Balingen. Das Wort wird vor dem 

Gottesdienst bekanntgegeben.
Sonntag, den 05. Juli
09:30 Uhr  Gottesdienst für Entschlafene in Balingen. Das 

Wort wird vor dem Gottesdienst bekanntgegeben.
Dienstag, den 07. Juli
20:00 Uhr  Chorprobe in Balingen. Alle Interessenten sind 

herzlich dazu eingeladen.
Donnerstag, den 09. Juli
20:00 Uhr  Gottesdienst in in Balingen. Das Wort wird vor 

dem Gottesdienst bekanntgegeben.
Sonntag, den 12. Juli
09:30 Uhr  Gottesdienst in in Balingen. Das Wort wird vor 

dem Gottesdienst bekanntgegeben.
Und
Kleiner Jugendtag des Apostelbereichs Freiburg/Tübingen. 
Dieser findet im Kurhaus Freiamt (Badstraße 1, Freiamt) statt. 
Come together ist um 10 Uhr. Gottesdienst mit Apostel Martin 
Schnaufer beginnt um 12:30 Uhr. Im Anschluss Mittagessen, 
Nachmittagsprogramm und Workshops für Jugendliche. Alle 
Interessenten sind herzlich dazu eingeladen.
Dienstag, den 14. Juli
20:00 Uhr  Chorprobe in Balingen. Alle Interessenten sind 

herzlich dazu eingeladen.
Donnerstag, den 16. Juli
20:00 Uhr  Gottesdienst in in Balingen. Das Wort wird vor 

dem Gottesdienst bekanntgegeben.
_______________________________________________________
Adresse: Neuapostolische Kirche Balingen, Behrstraße 64, 
72336 Balingen
Kontakt: Florian Fricker 0176/98255206 oder per eMail: 
nak-balingen@oliman.de
Aktuelles finden Sie auch auf unserer Homepage: 
https://nak-albstadt-tuebingen.de/balingen
Alle sind sowohl zu Gottesdiensten als auch zu Veranstaltun-
gen der Neuapostolischen Kirche jederzeit herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten

Musikverein Dotternhausen

Neue Kurse musikalische Früherziehung und Blockflö-
tengruppe
Liebe Eltern,
der Musikverein Dotternhausen bietet auch im Schuljahr 
2026/2027 wieder Kurse in der musikalischen Früherzie-
hung sowie Blockflötenunterricht für Kinder an.
Alle interessierten Eltern sind herzlich zu unseren Informati-
onsveranstaltungen eingeladen. Dort stellen die Leiterinnen 
das Unterrichtskonzept vor und wir informieren über Ablauf, 
Inhalte, Kosten und beantworten gerne alle Fragen.
Musikalische Früherziehung:
Donnerstag, 16. Juli, um 15:30 Uhr in der Festhalle
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Blockflötenunterricht:
Montag, 13. Juli, um 17:00 Uhr im Aula-Bau der Schule
Zur besseren Planung bitten wir um eine kurze Anmeldung 
per E-Mail an info@mv-dotternhausen.de.
Wir freuen uns auf viele neugierige Kinder und einen musikali-
schen Start ins neue Schuljahr – in unserer Rasselbande und 
den Flötengruppen!

Wanderung am kommenden Sonntag, 5. Juli: 
Hochalbpfade - Tieringer Hörnle
Vom Wanderparkplatz Stockäcker (Berghof Tieringen) starten 
wir mit einer Schleife durch den Wald, bevor wir das Plateau 
und die Schinderlucke erreichen. Danach geht‘s weiter zum 
Hörnle und beim Abstieg durch einen Bannwald kommen wir 
an weiteren Aussichtspunkten vorbei, bevor wir Tieringen errei-
chen. Entlang des Barfußparks geht´s nun zur Schlichemquelle 
und anschließend knackig bergauf zum „Hohlen Backofen“ 
und weiter zum Ausgangspunkt unserer Wanderung.
Festes Schuhwerk und Wanderstöcke werden empfohlen. 
Bitte Rucksackvesper und ausreichend Getränke mitnehmen. 
Gäste sind wie immer willkommen.
Eine Einkehr ist im Gasthaus Berghütte geplant (bitte Bargeld 
mitnehmen, Kartenzahlung ist dort nicht möglich).
Wanderstrecke: ca. 10,5 km, Gehzeit: ca. 4 Std., Höhendif-
ferenz: 200 m
Treffpunkt/Abfahrt: Sonntag, 5. Juli, 11.00 Uhr am Rathaus 
Dotternhausen
Organisation/Führung: OG Dotternhausen
Klaus-Peter Schickling

Rückblick: Nachtwanderung 
Nachts, wenn alles schläft …!
Immer wieder ist’s ein Erlebnis, in einer Vollmondnacht zu wan-
dern. 7 hochmotivierte Teilnehmer nahmen das Angebot von 
Heinrich Schewe gerne wahr und los gings am vergangenen 
Freitag um 22.30 Uhr ab Hausen a.T. zunächst über Oberhau-
ser Hof nach Tieringen, Hossingen, Michelfeld, Meßstetten. 
Ein Spielplatz lud dort um 2.40 Uhr zu einer Vesperpause ein. 
Zügig gings weiter u.a. über eine Kuhweide Richtung Laut-
lingen, dann bequem und schön eben an der Eyach entlang 
nach Margrethausen. Und dann nach 17 km gings weitere 6 
km steil bergauf zum Wanderziel, auf den Heersberg! Die Er-
leichterung, angekommen zu sein, es geschafft zu haben, den 
Sonnenaufgang auch diesmal pünktlich erleben zu können 
und der leckere Abschluss bei Brezeln und Kaffee entschä-
digte für alle Mühen.
Der Dank aller Teilnehmer ging an Organisator und Wander-
führer Heinrich Schewe, der mit unglaublicher Sicherheit und 
Ruhe jedes Jahr eine neue Strecke vorbereitet und durchführt.

Sportverein
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

BEZIRKSPOKALFINALE - TEIL 2
Pokalfinale verlegt nach Dotternhausen!
AH Ü32 spielt das große Bezirkspokalfinale 2026
Nach unserer Ersten Mannschaft hat auch unsere AH die große 
Chance, den Bezirkspokal in diesem Jahr nach Dotternhausen 
zu holen. Am kommenden Freitag, 03.07. um 18:30 Uhr ist 
es endlich soweit. Das Finale wurde verlegt und findet nun in 
Dotternhausen auf unserem Rasenplatz statt. 
Wir freuen uns über viele Zuschauer. Für Essen und Trinken 
ist gesorgt 

Schulstraße 15, 72358 Dormettingen
Sprechstunden:
Dienstag 9 – 11 Uhr Bücherei Dotternhausen
Dienstag 16-18 Uhr Schule Dormettingen
Darüber hinaus telefonisch erreichbar unter:
Telefon 07427/ 41 99 538 (Carolin Kerner)
Telefon 07427/ 41 99 826 (Karin Rauscher)
netzwerk@sonne-3d.de
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SonNe-Spielenachmittag
Herzliche Einladung zum Spielenachmittag!
Wir treffen uns am 1. Dienstag, dem 07.07. 2026, um 14:30 Uhr 
im Sankt Anna-Stift in Dotternhausen. Genießt die Gemein-
schaft beim gemeinsamen Spiel und bei Kaffee und Kuchen! 
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen.
Bleibet oder werdet gsond!
Liebe Grüße
Helmut Künstle

Elfmeterturnier FSV Dautmergen
Dorfmeisterschaft im Elfmeterschießen
Wann: Samstag, 18.07.2026 ab 15.00 Uhr
Wo:  Sportgelände FSV Dautmergen

Anmeldung:
-  kurze Info an ein Mitglied des Ausschusses
-  Mail an Info@FSV-Dautmergen.de
-  Eintragung in die Liste im Sportheim
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

    

 

 

 

 

  

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung:
Bitte keine Fußballschuhe anziehen, da wir 
wieder auf dem Teppich in der Hoffläche 
schießen.
 
Im Anschluss an die Siegerehrung findet das 
35-Meterschießen
auf dem Kunstrasen statt

Meisterschaft A-Jugend
Der FSV Dautmergen gratuliert der SGM Dotternhausen/Obe-
res Schlichtemtal zur gelungen Meisterschaft im A-Junioren 
Bereich. 
Vor allem beglückwünschen wir unsere beiden Dautmerger 
Jungs – Thilo Gauß und Finn Hietmann.

Wanderverein Dautmergen

Einladung Nachmittagswanderung bei Rietheim (12.07.)
Zu einer relativ leichten Wander-Runde (6,5 km / Wanderzeit 
knapp 2 Stunden) möchten wir auf den 12. Juli einladen. Sie 
wird in der Nähe von Rietheim sein. Wenn die Autos geparkt 
sind, geht es ca. 1 km bis zum ersten sehr schönen Aussichts-
punkt. Highlight wird dann die Bettelmannkeller-Höhle sein. 

Vorbei am Rastplatz „Drei Buchen“ erreicht man das Gipfel-
kreuz an der Ruine Fürstenstein mit Blick auf Weilheim. Danach 
kommt man noch an der Stelle vorbei, wo vor rund 90 Jahren 
ein kleines Swissair-Flugzeug abgestürzt ist. Mit einem Denk-
mal  wird daran erinnert und informiert. Bald danach ist man 
bereits wieder am Ausgangspunkt. Wanderführer wird Roland 
Mocker sein. Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Bürgerhaus. Wir 
laden zu dieser Wanderung recht herzlich ein.
 
Termine:
12. Juli  Nachmittagswanderung Bettelmannskeller
17. Juli  Sen.-Nachmittags-Unternehmung
19. Juli  E-Bike-Tour
26. Juli  Brunnenfest
 
Bus-Ausflug Baden-Baden – Foto-Rückblick
Mit einigen weiteren Fotos wollen wir auf unseren schönen 
Ausflug nach Baden-Baden zurück blicken.
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Heimat und Natur

Gruppe Albstadt
  AK Alb-Guides

Tour 3
Auf dem Hörnle
Eine kurzweilige Wanderung zur Schlichemquelle und zum 
Hörnle
Wir starten am Wanderparkplatz „Hörnle“ und steigen zu-
nächst zur Schlichemquelle hinab. Wir hören Details über den 
weiteren Weg des Bächleins  und was es mit der Europäischen 
Wasserscheide auf sich hat. Nach leichtem Anstieg verlassen 
wir den Wald und freuen uns über blühende Wiesenblumen,  
bunte Schmetterlinge und bei aufmerksamer Beobachtung 
auch über einige, für diese Landschaft typische Vögel. Der 
Blick weitet sich, wenn wir über die Hochfläche gehen. An 
der Albtrauf-Kante auf über 900 m Höhe genießen wir weite 
Ausblicke über Balingen und das EyachTal. Weiter führt uns 
der Pfad zum Naturschutzgebiet   „Hülenbuch“ mit seinen 
blühenden Wiesen. Bei entsprechender Witterung ist ein Ab-
stecher in den Bannwald möglich.
Hinweise:  Auf Anfrage kann die Wanderung auf 2 Stunden 

verkürzt werden
Termin: Sonntag, 12.07.2026, 14.00 Uhr
Dauer: ca. 3 bis 3,5 Stunden
Treffpunkt:  Wanderparkplatz „Hörnle“ (hinterer Parkplatz) 

in Meßstetten-Tieringen
Alb-Guide:   Martina Lögler, Mobil 0172 / 3467225, 

 Tel.: 07431/6026262

Was sonst noch interessiert

Gemeinsame Presseinformation der 
Kommunalen Landesverbände zum 
Aktionstag „Kommunen am Limit“ 
vom 20. Juni 2026

Stuttgart. Bundesweit beteiligen sich am Montag, 22. Juni 
2026, Städte, Gemeinden und Landkreise am Aktionstag 
„Kommunen am Limit“, um auf die dramatische Lage der 
kommunalen Finanzen aufmerksam zu machen. Die drei 
kommunalen Spitzenverbände – Deutscher Städtetag, 
Deutscher Landkreistag und Deutscher Städte- und Ge-
meindebund – rufen gemeinsam dazu auf, die kommunale 
Finanzkrise endlich wirksam zu bekämpfen. 
Die Situation der Kommunen ist ernst. Das Defizit in den kom-
munalen Haushalten hat sich auf ein historisches Höchstmaß 
entwickelt und steigt weiter. Die Folgen sind bereits im Alltag 
der Bürgerinnen und Bürger spürbar: bei Schulen, Kitas, Bi-
bliotheken, Schwimmbädern, Kultur- und Sportangeboten, 
im öffentlichen Nahverkehr, in der Krankenhausversorgung, 
der Wirtschaftsförderung und bei zahlreichen sozialen Leis-
tungen. Haupttreiber sind vor allem wachsende Sozialausga-
ben, die den Kommunen gesetzlich auferlegt sind, ohne dass 
sie die Kostenentwicklung ausreichend beeinflussen können. 
Besonders stark und überdurchschnittlich steigen außerdem 
die Personalausgaben. Auf der Einnahmenseite machen sich 
vor allem sinkende Gewerbesteuern negativ bemerkbar: Hier 
gehen die Einnahmen dramatisch zurück, mancherorts sind 
die Vorauszahlungen auf Null gesunken.

Auch die kommunalen Landesverbände in Baden-Württem-
berg beteiligen sich an der Aktion und unterstützen sie. Eine 
Vielzahl von Kommunen im Land wird sich ebenfalls mit in-
dividuellen Aktionen einbringen. Bund und Länder stehen in 
der Pflicht, die kommunale Handlungsfähigkeit durch eine 
konsequente und wirksame Aufgabenkritik sowie eine struk-
turelle Stärkung der kommunalen Haushalte zu gewährleisten. 
Zugleich verweisen die drei Kommunalen Landesverbände 
darauf, dass Baden-Württemberg mit dem im Koalitionsver-
trag zugesagten Zukunftsbündnis eine neue Grundlage für die 
Zusammenarbeit von Land und Kommunen schaffen will. Dies 
ist dringend erforderlich, um damit auch im Land die kommu-
nale Handlungsfähigkeit nachhaltig sicherzustellen. 
„Wir müssen jetzt gemeinsam zu tragfähigen und pragma-
tischen Lösungen kommen – Bund, Land und Kommunen. 
Wenn man die Kommunen gegen die Wand fahren lässt, ist 
das Vertrauen in den Staat und in die Demokratie akut ge-
fährdet. Die Menschen erwarten zu Recht, dass öffentliche 
Leistungen verlässlich funktionieren und nötige Investitionen 
nicht dauerhaft aufgeschoben werden. Dafür brauchen die 
Kommunen wieder ausreichend finanzielle Spielräume und 
einen realistischen Rahmen für die Aufgaben, die sie erfüllen 
sollen,“ so Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup, Präsident 
des Städtetags.
„Dieser Aktionstag ist ein Hilfeschrei. Die Kommunen sind nicht 
mehr in der Lage, die ihnen übertragenen Aufgaben zu finanzie-
ren. Es ist die gemeinsame Verantwortung von Bund und Län-
dern, diese Realität anzuerkennen und mit Städten, Gemeinden 
und Landkreisen einen Weg aus dieser Misere zu finden. Dazu 
gehört auch eine ehrliche Überprüfung der zahlreichen Leis-
tungsgesetze auf Bundesebene: Was dauerhaft nicht finanzier-
bar oder praktisch nicht erfüllbar ist, muss auf den Prüfstand“, 
sagt Steffen Jäger, Präsident des Gemeindetags.
„Wenn den Kommunen jetzt nicht geholfen wird, dann droht 
vor Ort ganz viel wegzubrechen – nicht zuletzt auch das Ver-
trauen der Menschen in den Staat und seine Leistungsfähig-
keit. Deswegen braucht es jetzt ein beherztes Handeln von 
Bund und Land, um die Kommunen konsequent von Aufga-
benballast zu befreien und ihnen kurzfristig finanziell auf die 
Beine zu helfen. Die Landkreise, Städte und Gemeinden schla-
gen bundesweit Alarm, weil ihnen das Wasser bis zum Hals 
steht und sie schlichtweg nicht mehr können,“ betont Landrat 
Dr. Achim Brötel, Präsident des Landkreistags.
Die steigenden Defizite führen längst zu spürbaren Einschnit-
ten im öffentlichen Leben – von der Infrastruktur bis zu frei-
willigen Leistungen: Nahezu alle Kommunen berichten über 
fehlende Spielräume für notwendige Investitionen in Infrastruk-
tur, Bildung und Daseinsvorsorge. Kürzungen bei freiwilligen 
Leistungen gehören inzwischen für zahlreiche Städte zum fes-
ten Bestandteil der Haushaltskonsolidierung – mit spürbaren 
Folgen für die Bürgerinnen und Bürger im Alltag.
Die Kommunen und ihre Spitzenverbände fordern deshalb 
von Bund und Ländern insbesondere drei Schritte: Erstens 
muss das kommunale Finanzierungsdefizit vollständig be-
seitigt werden. verbunden mit einer strukturellen Stärkung 
der Kommunen.
Zweitens gilt der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt auch“ end-
lich konsequent – mit einem vollständigen, dynamisierten 
Ausgleich für Aufgaben, die den Kommunen übertragen oder 
ausgeweitet werden. Drittens muss eine ehrliche Standard- 
und Aufgabenkritik erfolgen mit dem Ziel, beides abzusenken.
Der Aktionstag im Vorfeld der nächsten Ministerpräsiden-
ten-Konferenz wird deutlich machen: Die Finanzkrise der 
Kommunen ist kein abstraktes Problem mehr, sondern un-
mittelbar vor Ort spürbar. Nur wenn Bund und Länder jetzt 
handeln, bleibt der Staat vor Ort handlungsfähig und die 
kommunale Daseinsvorsorge gesichert. Weitere Infos unter  
https://kommunenamlimit.de/
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Mehrtagesreise ins Chiemgau – 17.–21.08.2026 Anreise 
über Rosenheim nach Rohrdorf ins Hotel „Zur Post“ (Halb‑
pension). Programm u. a.: Tegernsee und Großer Ahornbogen, 
Stadtführungen in Wasserburg am Inn und Altötting, Ausflug 
zum Chiemsee mit Herren‑ und Fraueninsel, sowie ein Stopp 
in Bad Tölz mit Führung zu bekannten Drehorten. Anmelde‑
schluss: 03.07.2026
Vom 06.10 bis 09.10.2026 führt uns unsere Mehrtagesreise 
ins traumhafte Altmühltal. Am ersten Tag fahren wir gemütlich 
los und machen unterwegs eine Pause für ein Weißwurst‑
frühstück. Mittags erreichen wir Beilngries mit Zeit für eige‑
ne Entdeckungen. Am späten Nachmittag beziehen wir unser 
Hotel Stangelbräu in Hausen (mit Halbpension). Der zweite 
Tag gehört Regensburg: Stadtführung und Besuch der be‑
eindruckenden Walhalla. Am dritten Tag besuchen wir die 
Befreiungshalle in Kelheim. Anschließend genießen wir eine 
Schifffahrt durch den Donaudurchbruch nach Weltenburg. 
In der Klosterbrauerei erwartet uns eine Führung, Zeit zum 
Mittagessen und ein gemütlicher Spaziergang. Am vierten 
Tag treten wir die Heimreise an. Vorbei an der Kuchelbauer 
Brauerei mit dem berühmten Hundertwasserturm geht es 
Richtung Heimat. Einen letzten Stopp machen wir im Deh‑
ner Blumenpark in Rain, bevor wir zurückkehren. Anmelde‑
schluss: 07.08.2026
Zu allen Reisen begleiten Sie erfahrene ehrenamtliche DRK‑Rei‑
sebegleiter/-innen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom‑
men. Informationen und Anmeldung beim DRK‑Kreisverband 
Zollernalb e. V., Frau Elvira Brünle, Tel. 07433 9099 843.
PEKiP‑Kurse für junge Familien Das Prager Eltern‑Kind‑Pro‑
gramm (PEKiP) unterstützt die frühkindliche Entwicklung im 
ersten Lebensjahr durch Spiel‑ und Bewegungsanregungen 
in der Gruppe. Eine qualifizierte Kursleitung vermittelt ent‑
wicklungspsychologische Grundlagen und begleitet Eltern im 
Austausch. Anmeldung Tel.: 07433 9099 13, julia.gresser@
drk-zollernalb.de
Balingen: mittwochs 08:45–10:15 Uhr, Hechingen: mittwochs 
08:45–10:15 Uhr
Kennenlern-Angebot 3 Menüs genießen und nur 2 be‑
zahlen Für alle interessierten Neukunden gibt es jetzt ein 
besonderes Angebot: Probieren Sie den DRK‑Menüservice 
– Essen auf Rädern ganz in Ruhe aus. Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an abwechslungsreichen, seniorengerechten 
Menüs, die speziell auf den Geschmack und die Bedürfnisse 
älterer Menschen abgestimmt sind.
Ob herzhaft oder vegetarisch – für jeden ist etwas Leckeres dabei.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns unter 
der Tel. 07433 9099 29 an.
Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balin‑
gen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen als auch 
zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: 
Montag und Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch und Freitag 
10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch!

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm zu 
den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, Per‑
sönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, Gesell‑
schaft und Werte. Offen für alle – unabhängig von Kon‑
fession und Herkunft.
Menschen lesen aus ihrem Lieblingsbuch
Lese- und Gesprächsabend, Mittwoch, 08. Juli, 20 Uhr, Ba‑
lingen, Zwingergarten

Kinderängste – zwischen Realität und Einbildung
Online-Vortrag, Dienstag, 14. Juli, 19 – 21 Uhr
Wasser und Heilkräuter für die Frau – Vortrag mit prakti‑
schen Elementen
Montag, 20. Juli, 19 – ca. 20:30 Uhr, Hechingen, Kneipp-An‑
lage im Stadtgarten
Sommerauszeit mit Malen, Bewegen und Entspannen
4-tägiges Seminar, Freitag, 31. Juli, 14:30 bis Montag,  
03. August, 13 Uhr, Hechingen St. Luzen
Bleiben Sie immer auf dem Laufenden! Auf unserer Home‑
page finden Sie unsere aktuellen und fortlaufenden Ver‑
anstaltungen. Melden Sie sich für unseren monatlichen 
Newsletter an – dort informieren wir Sie regelmäßig über 
unsere aktuellen Kurse. Folgen Sie uns auch auf Instagram
und lassen Sie sich inspirieren – so verpassen Sie keine 
Neuigkeiten mehr -  keb_zak
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de 
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de

Save the date!
Veranstaltungen jetzt noch 
besser bewerben - mit dem 
neuen Veranstaltungsmelder 
der Zollernalb

Kennt ihr schon den umfassenden Veranstaltungskalender 
der Zollernalb? Falls nicht, dann schaut dort unbedingt mal 
vorbei. Denn wer wissen möchte, was nächste Woche auf der 
Zollernalb geboten ist, hat über www.zollernalb.com in nur we‑
nigen Klicks den vollen Überblick: Von Konzerten und Ausstel‑
lungen, Sportevents, geführte Touren, Spieletreffs bis hin zu 
Kreativkursen, Börsen oder Ferienprogrammen ist alles dabei.
Wenn auch ihr eine Veranstaltung plant, von der alle wissen 
sollen, ist der neue Veranstaltungsmelder der Zollernalb-Tou‑
ristinfo genau das Richtige für euch:
Einfach auf www.zollernalb.com/erleben/veranstaltungen/
veranstaltungsmelder gehen, die Veranstaltung eingeben 
und absenden. Fertig.
So wird euer Event nicht nur zollernalbweit - von Haigerloch 
bis Nusplingen oder von Burladingen bis Zimmern unter der 
Burg - bekannt, sondern auf der gesamten Schwäbischen 
Alb! Denn alle Veranstaltungen werden automatisch auf der 
Seite des Tourismusverbandes Schwäbische Alb ausgespielt.
Fragen dazu beantwortet gerne die Zollernalb-Touristinfo un‑
ter 07433/92-1139 oder info@zollernalb.com.

Veranstaltungsmelder Veranstaltungskalender

Kindertagespflege - familiennah und gut
Möchten Sie mehr zu freien Betreuungsplätzen in der Kinder‑
tagespflege erfahren? Oder haben Sie Interesse, selbst als 
Tagesmutter bzw. Tagesvater zu arbeiten? Dann rufen Sie 
uns an - wir beraten Sie gerne! Gut zu wissen: Im Herbst 
starten wir wieder eine Grundqualifizierung Kindertagespflege. 
Fachberatung Kindertagespflege Jugendförderverein Zol‑
lernalbkreis e.V. 
Telefon: 07433 – 381671 oder 
Email: info.tagespflege@jufoe-zak.de 
Mehr Informationen auch auf: 
www.jufoe-zak.de
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Neuer Podcast für die  
Schwäbische Alb Donauberg-
land maßgeblich beteiligt
Viele Menschen hören mittlerweile Podcasts zu 

allen möglichen Themen. Ab sofort gibt es auch die Schwäbische 
Alb, und damit auch das Donaubergland, zum Hören: Der neue 
Podcast „Sag bloß! – Der Schwäbische Alb Podcast“ nimmt Hö-
rerinnen und Hörer mit auf eine Reise über die Schwäbische Alb. 
Das gemeinsame Projekt des Schwäbische Alb Tourismusverban-
des, des Magazins „Alblust“ und der Donaubergland GmbH star-
tet am Freitag, 26. Juni, auf den gängigen Podcast-Plattformen.
Der Auftakt verspricht besondere Einblicke: In der ersten Folge 
treffen die Hörerinnen und Hörer auf den ehemaligen Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann und seine Frau Gerlinde. 
Im persönlichen Gespräch mit Iris Goldack (Magazin „Alblust“) 
und Walter Knittel (Donaubergland) erzählen sie, was sie mit 
der Schwäbischen Alb verbindet und wie das Ehepaar heute 
seinen Alltag und die gemeinsame Zeit gestaltet.
Alle zwei Wochen erscheint eine neue, etwa halbstündige Fol-
ge. Im Mittelpunkt stehen Menschen, die die Schwäbische Alb 
prägen: kreative Köpfe, engagierte Macherinnen und Macher, 
bekannte Persönlichkeiten und Menschen, die im Verborgenen 
wirken. Das Spektrum der Gäste ist ebenso vielfältig wie ihre 
Geschichten. Mal prominent, mal überraschend, mal ganz nah 
am Alltag: „Sag bloß!“ macht neugierig auf die Menschen der 
Region - und damit auch auf die Schwäbische Alb.
Der neue Podcast wurde von der Donaubergland GmbH im 
Rahmen eines Förderprojektes des Landes gemeinsam mit 
dem Schwäbische Alb Tourismusverband initiiert und soll die 
Alb nun auch „hörbar“ machen. Mit dem Magazin „Alblust“ 
und dem Reutlinger General-Anzeiger, die seit vielen Jahren 
über die Region und ihre Menschen berichten, konnten kom-
petente Partner für dieses Projekt gewonnen werden.
Mehr dazu auch auf www.donaubergland.de.

Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW)
Countdown bis zum 31. Juli 2026 – Mach mit beim Krea-
tivwettbewerb für Kitakinder der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW)
Sicher in die Schule starten – kreativ und mit Spaß lernen
Karlsruhe/Stuttgart, Juni 2026
Wie sieht Dein sicherer Schulweg aus? Dieser Frage widmet 
sich der neue Kreativwettbewerb „Schulweg-Checker“ der 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW). Der Wettbewerb 
richtet sich gezielt an Kinder im letzten Kitajahr, die nach den 
Sommerferien eingeschult werden. Ziel ist es, dass sich zu-
künftige Erstklässlerinnen und Erstklässler spielerisch mit ih-
rem zukünftigen Schulweg auseinandersetzen und lernen, 
mögliche Risiken im Straßenverkehr auf ihrem Schulweg zu 
erkennen und zu meistern.
Die Kitakinder können sich kreativ mit ihrem zukünftigen Schul-
weg auseinandersetzen und ihren künstlerischen Beitrag bei 
der UKBW einreichen. Alles ist erlaubt: Bilder und Zeichnun-
gen, Bastelarbeiten, Audios, Videos.
Wer kann mitmachen?
Mitmachen können einzelne Kinder, aber auch Gruppen bis 
zu 5 Kinder – zum Beispiel aus Kitas, Ferienprogrammen oder 
anderen Einrichtungen.
Kreativ werden und den Schulweg entdecken
Die Beiträge können online eingereicht werden unter:
www.ukbw.de/schulwegchecker
Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026
Große Preisverleihung im Ravensburger Spieleland
Alle teilnehmenden Kinder werden zu „Schulweg-Checkern“ 
und erhalten eine Urkunde. Zusätzlich winken tolle Preise – 
darunter als Haupt-gewinn ein Roller. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden am 26. September 2026 im Ravensburger 
Spieleland im Rahmen der Internationalen Verkehrssicher-
heitstage ausgezeichnet.
Der Wettbewerb findet statt in Kooperation mit dem Ministeri-
um für Kultus Baden-Württemberg sowie dem Ministerium des 

Inneren, für Digitalisierung und Europa Baden-Württemberg, 
dem Ravensburger Spieleland sowie der Verkehrssicherheits-
aktion „GIB ACHT IM VERKEHR“.
Jetzt mitmachen und Schulweg-Checker werden!
In Kooperation mit:
Spieleland Familienrreizeitpark & Feriendorf
Baden-Württemberg Ministerium für Kultus
Baden Württemberg Ministerium des Inneren, für Digitalisie-
rung und Europa 

 

Tankservice Ziegler GmbH
Lange Straße 105
72116 Mössingen

Telefon (0 74 73) 2 34 00
Mail: info@tankservice-ziegler.de
www.tankservice-ziegler.de

Heizöl gehört in Haase-Tanks!
Der standortgefertigte Haase-Kellertank –
nur bei Tankservice Ziegler: 

klein durch die Tür 
und groß im Raum!

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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ERWACHSENENSTÜCK
AUF DER WALDBÜHNE

Jetzt Karten sichern!
Termine und Uhrzeiten 
mit Sitzplatz-Auswahl:
www.waldbuehne.de

Telefonische 
Reservierung:

07571 3520
Montag & Mittwoch

18:00 - 20:00 Uhr

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

Jagdschule Söller
Ab September neuer Herbstkurs 

zur Jägerprüfung
Info bei G. Fischer | 72336 Balingen | Tel. 07433/37346

E-Mail: jaegerfischer@t-online.de | www.jagdschule-soeller.de

Herzliche Einladung zum
Kinder- und Familienfest am 

Sonntag, 5. Juli 2026, in Bietenhausen 
PROGRAMM:
10:00 Uhr Familiengottesdienst im Zelt
gemeinsam mit der Ev. Kirchengemeinde Haigerloch

ca. 11:15 Uhr Start der Luftballons
im Anschluss an den Gottesdienst

ab 11:15 Uhr Mittagessen
Verschiedene Speisenangebote sorgen für Ihr leibliches Wohl.

ab 13:00 Uhr Kaffee und Kuchen

Action auf dem gesamten Gelände in Bietenhausen und im Starzeltal:

Kistenstapeln, Bogenschießen, Basteln, Schach, Tattoo-Studio, Murmelbilder 
und viele weitere Mitmach-Stationen unserer Gruppen, Teams und der Schule. 

Sonntag, 5. Juli 2026, in Bietenhausen 

Für unsere jüngeren Gäste 

gibt es natürlich auch 

wieder eine Hüpfburg.

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


